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KIT-FAKULTÄT FÜR ARCHITEKTUR

KIT Campus Süd
Gebäude 2O.4O
Englerstraße 7
76131 Karlsruhe

arch.kit.edu
open.arch.kit.edu
instagram.com/kitarchitektur
facebook.com/KITArchitektur
linkedin.com/company/kitarchitektur

↷ 
Bei fachspezifischen Fragen 
zum deutsch-französischen 
Doppelmasterprogramm

KIT
Arturo Romero
Fakultät für Architektur am 
Karlsruher Institut für Technologie 
arturo.romero@kit.edu

ENSAS
Dominik Neidlinger
Ecole nationale supérieure 
d‘architecture de Strasbourg 
scolarite@strasbourg.archi.fr

FACHSCHAFT ARCHITEKTUR DES KIT

fsarchi.com
fachschaft@arch.kit.edu
instagram.com/fsarchkit

↷
Bei allgemeinen Fragen zu Studium, 
Studienorganisation, Bewerbung und 
Zulassung sowie Studienfachwahl

ZENTRUM FÜR INFORMATION UND 
BERATUNG (ZIB)

KIT Campus Süd
Gebäude 11.3O
Engelbert-Arnold-Straße 2
76131 Karlsruhe

+49 721 6O8 – 4493O
info@zib.kit.edu
sle.kit.edu/vorstudium/zib.php

Deutsch-
Französischer
Doppelmaster
Bauen und Planen im inter natio nalen Kontext

Master (M.Sc.) 
KIT-Fakultät für Architektur
Karlsruher Institut für Technologie
ENSAS Ecole Nationale Supérieure de 
l�Architecture de Strasbourg

https://www.arch.kit.edu/
https://www.kit.edu/
https://www.arch.kit.edu/
https://open.arch.kit.edu/
https://www.instagram.com/kitarchitektur
http://facebook.com/KITArchitektur
https://www.linkedin.com/company/kitarchitektur
mailto:arturo.romero%40kit.edu%20?subject=
mailto:scolarite%40strasbourg.archi.fr%20?subject=
http://fsarchi.com
mailto:fachschaft%40arch.kit.edu?subject=
http://instagram.com/fsarchkit
mailto:info%40zib.kit.edu?subject=
http://sle.kit.edu/vorstudium/zib.php


Das Masterstudium
Abschluss   Master of Science (KIT), 
    Diplôme d�État d�Architecte (ENSAS)
Regelstudienzeit  4 Semester
Art des Studiums  Vollzeitstudium
    (Beratungsangebote für individuellen
    Studienverlauf in Teilzeit)
Unterrichtssprache   Deutsch und Französisch
Studienbeginn    zum Wintersemester
Bewerbungsfrist  10. Juni eines jeden Jahres
Zulassung   durch Auswahlverfahren (i.d.R.)
Praktikum   12-wöchiges Büropraktikum ist Zulassungs-  
    voraussetzung, studienbegleitend ist ein 
    8-wöchiges Büropraktikum im Partnerland 
    vorgesehen
Credits   120 Leistungspunkte (LP)
Bewerbungsportal  sle.kit.edu/vorstudium/bewerbung.php

Abschlüsse
Aus der Masterarbeit muss die besondere Thematik des Doppel-
masterprogramms – Bauen und Planen in Euroregionen, grenzüber-
schreitendes Entwerfen – hervorgehen. Die Endpräsentation findet 
vor einer gemeinsamen Jury aus Vertreter*innen der ENSAS und des 
KIT statt. 

Die Diplomurkunde besteht aus drei Teilen: 

(1) Master of Science in Architektur (M.Sc. in Architektur), 
ausgestellt durch das KIT

(2) Diplôme d‘Etat darchitecte (grade de Master), ausgestellt 
durch die ENSAS 

(3) Doppeldiplomzertifikat, ausgestellt durch die ENSAS und  
das KIT

Profil
Das deutsch-französische Doppelmasterprogramm in Architektur wird 
gemeinsam von der Ecole Nationale Supérieure de l‘Architecture de 
Strasbourg ENSAS  und der Fakultät für Architektur des Karlsruher 
Institutes für Technologie KITangeboten und hat Pilotcharakter für 
die Öffnung des Arbeitsmarktes im Zuge einer grenzüberschreitenden 
Planungspolitik. Diplomierte Architekten und Stadtplaner können 
sich als Fachleute in grenzüberschreitenden Fragen etablieren, 
wie auch in Bezug auf regionale und wirtschaftliche Fragen der 
Architektur, Stadt- und Landschaftsplanung. In Straßburg und 
Karlsruhe erwerben sie die Kenntnisse und Methoden zum Umgang 
mit unterschiedlichen räumlichen Maßstäben - von der Region zur 
Stadt und vom Stadtquartier zum Gebäude. Die Region Oberrhein 
dient insofern als Versuchsfeld für die Studierenden. Das 
Studienprogramm garantiert zugleich eine Übertragbarkeit des 
erlernten Wissens und der angeeigneten Kompetenzen auf andere 
Regionen Europas. 

Das Doppelmasterprogramm in Architektur wird gefördert von der 
Deutsch-Französischen Hochschule in Saarbrücken DFH.

https://www.arch.kit.edu/
https://www.kit.edu/
https://www.sle.kit.edu/vorstudium/bewerbung.php


LEHRE UND FORSCHUNG

 ↪ intensive persönliche Betreuung durch Lehrkräfte mit nationalem 
und internationalem Renommee 

 ↪ praxisorientierte Grundlagenvermittlung mit Exkursionen, 
Entwurfs- und Bauprojekten bis in den Maßstab 1:1

 ↪ Einbindung der Studierenden in Forschungsprojekte  aller 
Fachdisziplinen

 ↪ eigener Studiengang Kunstgeschichte und daraus resultierendes 
zusätzliches Lehrangebot 

AUSSTATTUNG UND EINRICHTUNGEN

 ↪ Zeichenarbeitsplätze für alle Bachelorstudierenden in 
großzügigen Studios

 ↪ großes Angebot an gut ausgestatteten und betreuten 
Studienwerkstätten

 ↪ umfassende Geräteausleihe zum Modellbau
 ↪ umfangreiche Fachbibliothek Architektur
 ↪ Materialbibliothek mit Sammlungsschwerpunkt Nachhaltige 
Baustoffe

 ↪ Rund um die Uhr nutzbarer Druckerraum (Plotpool) 
 ↪ Südwestdeutsches Archiv für Architektur und Ingenieurbau (saai)
 ↪ Vernetzung mit zahlreichen kulturellen Institutionen der Region

SERVICE
 
 ↪ Fachstudienberatung
 ↪ Orientierungswoche und Mentoring-Programm zum Studienbeginn
 ↪ Einführungs- und Orientierungsveranstaltungen zu Beginn der 
Fachsemester

 ↪ intensives Beratungsangebot zu den Möglichkeiten eines 
Auslandsstudiums

 ↪ IT-Support
 ↪ Veranstaltungen zum Berufseinstieg gemeinsam mit der 
Architektenkammer

FAKULTÄTSLEBEN

 ↪ zahlreiche Vortragsreihen, Ausstellungen, Symposien und Events
 ↪ Jahresausstellung Reinschauen im Juli
 ↪ aktive Fachschaft

Architektur studieren am KIT
Durch das große Spektrum an Professuren, die intensive Betreuung 
durch den Lehrkörper und die starke Einbindung der Studierenden 
in die Fakultät bietet die KIT-Fakultät für Architektur sehr gute 
Bedingungen für ein erfolgreiches Studium.

https://www.arch.kit.edu/
https://www.kit.edu/


Studienverlauf

1. Semester

ENSAS Straßburg Gemeinsames Studium in Straßburg

2. Semester

KIT-Fakultät für 
Architektur

Gemeinsames Studium in Karlsruhe

3. Semester

ENSAS Straßburg und 
KIT-Fakultät für 
Architektur

Studium an der Heimathochschule
bei Belegung von Modulen an der 
Partnerhochschule

4. Semester

Heimathochschule Bearbeitung der Masterarbeit

* Wahlmöglichkeit aus verschiedenen Modulen mit unterschiedlichen Titeln
Stand Juli 2023

Die geographische Nähe der beiden Architekturhochschulen 
zueinander, deren Lage innerhalb eines gemeinsamen, 
charakteristischen Landschaftsraumes, der Oberrheinischen 
Tiefebene, und zugleich zwei verschiedener europäischer Staaten, 
bedeuten eine einmalige Situation. Sie machen ein eng verzahntes 
Studienprogramm möglich, das von dem lebendigen Austausch der 
Studierenden und Dozenten beider Hochschulen lebt. 
 
Dem viersemestrigen Doppelmasterprogramm liegt ein entsprechend 
hoher Integrationsgrad zugrunde: Im ersten Studienjahr studieren 
die je in Straßburg und Karlsruhe eingeschriebenen Studierenden 
gemeinsam, wobei sie das erste Semester an der ENSAS und das 
zweite Semester am KIT verbringen. Die im ersten Studienjahr 
entstandene Gruppendynamik wird im dritten Semester durch die 
Belegung von Modulen und Lehrveranstaltungen je zur Hälfte 
an der Heimat- und an der Partnerhochschule weiter gefördert. 
Im vierten Semester studieren die Teilnehmer*innen voll an 
ihrer Heimathochschule mit dem Ziel, die eigene Masterarbeit 
zu erstellen. Ein, die vier Mastersemester begleitendes 
interkulturelles, Tutorium unterstützt die Studierenden 
dabei, sich innerhalb der doppelmasterspezifischen Thematik zu 
positionieren. 
 
Zu den Leistungen des Doppelmasterprogramms gehören neben dem 
Aufenthalt an der Partnerhochschule das Absolvieren eines 
Büropraktikums von mindestens zwei Monaten im Partnerland. An der 
Partnerhochschule erbrachte Studien- und Prüfungsleistungen werden 
an der Heimathochschule auf die für die Vergabe der Abschlüsse 
notwendigen Leistungen angerechnet. Das Doppelmasterprogramm 
folgt den Studien- und Prüfungsordnungen der Masterstudiengänge in 
Architektur der ENSAS und des KIT. 

https://www.arch.kit.edu/
https://www.kit.edu/

